
 

 

 

 

Hallo, liebe Kinder! 
 

Auch die schönsten und längsten Ferien 
haben ein Ende. Ich hoffe, ihr seid voll bes-
ter und guter Erinnerungen an eine sorg-
lose Zeit, nun wieder bereit für einen 
ebenso spannenden Herbst. 
Für einige von euch beginnt die Schule erst-
malig, andere sind schon erfahrene Schüler 
und für wieder einen Teil von euch geht’s 
auf in den Kindergarten. 
Allen einen fröhlichen Beginn. 
 

Was bringt uns der September????? 
 

Neben dem unaufhaltsamen Abschied des 
Sommers gleitet bereits der Herbst herein. 
Er lässt sich vorerst von seiner schönen 
Seite blicken. Er malt die Blätter langsam 
bunt, Äpfel, Birnen, Trauben reifen und es 
ist genau die beste Zeit interessante Wan-
derungen zu unternehmen. 
 

In den Pfarren ist das Thema 
des Septembers die 

Schöpfungsverantwortung. 
Gott hat uns eine wunderbare 
Welt geschenkt. Er hat die 
Erde geschaffen und sie uns 
zur Verfügung gestellt. Er hat 
alles so gemacht, dass es gut 
für uns Menschen ist. Leider 
gehen wir aber mit dieser 
Schöpfung nicht genug sorg-
sam um. 
Der verstorbene Papst Franziskus hat 
darum ein Schreiben für die ganze Welt 
verfasst, das man Enzyklika nennt. Er 
machte sich nämlich große Sorgen um 
unsere Welt. 

 

Es gibt viele Kriege, die meistens darum 
entstehen, weil die Güter und Erträge der 
Erde ungerecht verteilt und ausgenützt 
werden.  
Manche Menschen leben in reichen Län-
dern und haben alles im Überfluss, während 
andere Völker sehr arm sind und Hunger lei-
den. Viele Menschen beuten diese wunder-
bare Erde leider nur zu ihrem Vorteil aus. 
Dadurch ändert sich unser Klima, es wird 
wärmer, es regnet weniger, daher kommt 
es öfter und länger zu Trockenzeiten. Man-
che Pflanzen und Tiere sind von diesem Kli-
mawandel bereits bedroht. 
  

Darum hat der Papst dieses Rundschreiben 
geschrieben, das sogar ein richtiges Buch 
geworden ist und den Titel „Laudato si“ 
trägt.  
Da es für Kinder schwierig ist so ein dickes 

Buch zu lesen, hat sich der Autor 
Hubert Gaisbauer von dem Mäd-
chen Caro auf die Idee bringen las-
sen, diese Enzyklika für Kinder in 
Form eines Briefes zu gestalten. 
Nun liegt dieser Brief vor. Er heißt 

„Ein Brief für die Welt“ 
und darin könnt ihr nachlesen, was 
der Papst den Menschen sorgen-
voll über die Erde erzählt. 
 

Am 14. September feiern wir die 
Sonntagsmesse in der Kirche mit 

genau diesem Thema: 
Schöpfungsverantwortung. 

Jede und jeder und auch ihr Kinder könnt 
etwas dazu beitragen, dass diese wunder-
bare Welt für alle Menschen lebenswert 
bleibt.                                             Ursula Bonelli
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